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Dank der Hilfe durch ROTOM-Freunde waren die letzten 
Lebensjahre von Elizabeth Kirokya eine schöne Erfahrung !

Als ich 70 wurde war mir 
klar, dass es nicht mehr 
lange dauern würde, bis 
ich meinem Schöpfer 
begegnen würde. Ich
spürte, dass ich zu nichts 
mehr taugte"

Großmutter E. Kiryokya

enneth Mugayehwenkyi 
war gerade erst von seiner Arbeit 
als Sozialarbeiter aus den 
Vereinigten Staaten von Amerika 
zurückgekehrt, um mit seiner Frau 
und den 4 Kindern Weihnachten 
zu feiern. In dieser Zeit hörten sie
eine berührende Geschichte über 
die Notlage einer älteren Frau 
aus ihrer Gemeinde. 

Kenneth und seine Frau Miriam 
liefen deshalb von ihrem Zuhause 
in Mukono (Uganda) ins Nachbar-
dorf Bajjo, um ihr einen spontanen
Besuch abzustatten. 

Als sie an ihrem kleinen, herunter-
gekommenen Haus ankamen, 
saß Elizabeth mit ihren beiden 
kleinen Enkelinnen draußen. 
Sie war gerade aus ihrem Garten 
zurückgekommen, wo sie frische
Jackfruits für das Mittagessen 
gepflückt hatte.

Kenneth erinnert sich an seinen 
ersten Eindruck von Elizabeth: 
"Sie war in Lumpen gekleidet, 
sah gestresst und krank aus. 
Ich sah Armut, Verzweiflung und 
Hoffnungslosigkeit in ihrem Gesicht
 – so als ob ihr Leben bereits zu 

Ende wäre". Einen Moment 
lang hielt Großmutter Elizabeth 
ihre Besucher für Regierungs-
beamte, die gekommen waren, 
um den armen alten Menschen 
in ihrer Gemeinde zu helfen.
"Ich dachte, sie seien nur 
Bezirksbeamte", erinnert sie 
sich! Aber ihr Gesicht hellte 
sich schnell auf, als sie er-
kannte, dass die Mugayeh-
wenkyis gekommen waren, 
um ihr und ihren Enkelinnen 
zu helfen. Sie wollten ihr ein 
Haus bauen und ihren 
Enkelinnen bei den Schul-
gebühren helfen.

Für Elizabeth, die Anfang der 
1990er Jahre ihren Mann und 
ihre Tochter verloren hatte, 
war dieser Besuch ein Hoff-
nungsschimmer in ihrer trost-
losen Existenz. "Ich war allein. 
Alles, wofür ich lebte, waren 
zwei kleine Enkelkinder, die 
meine Tochter hinterlassen 
hatte, und mit 70 Jahren 
wusste ich, dass es nur eine 
Frage der Zeit war, bis ich 
meinem Schöpfer begegnen 
würde. Ich spürte, dass ich zu
nichts mehr taugte." 

Kenneth war tief berührt und 
kehrte nach Pennsylvania in die 
USA zurück. Dort begann er
Freunde zu mobilisieren, um 
anderen Großmüttern zu helfen, 
die er durch seine Freundschaft 
mit Elizabeth kennengelernt hatte. 
Durch diese Begegnung waren 
ihm die Augen für die schlimme 
Lage der älteren Menschen in 
Uganda geöffnet worden und 
sein Herz brannte dafür ihre Not 

zu lindern. Im September 2003 
kündigte er seinen Job als Sozial-
arbeiter und kehrte nach Uganda 
zurück, um dort den alten 
Menschen zu helfen. Bereits im 
Oktober 2003 gründete er ROTOM, 
um ältere Menschen und die von 
ihnen betreuten Enkelkinder zu 
pflegen und zu unterstützen.
Innerhalb von 5 Monaten wuchs 
ROTOM von 4 älteren Menschen 
auf 49 ältere Menschen in den 
Distrikten Namubiru, Mukono und 
Muhanga und Kabale (jetzt Rukiga) 
in Uganda.

Heute betreut ROTOM mehr als 
2000 ältere Menschen und 600 
Kinder und bietet ihnen Gesund-
heitsfürsorge, Wohnraum, Bildung
und kleine einkommensschaffende 
Maßnahmen. 

ROTOM ist auch Gastgeber für die
Seniorentreffen, die den von ROTOM 
unterstützten älteren Menschen die
Möglichkeit bieten, Gemeinschaft und
(wieder) einen Sinn im Leben zu finden.
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Unterstütze eine Seniorin /
einen Senioren in Uganda

Werde Pate / Patin !

Für 30 Euro im Monat 
können Sie eine 
Patenschaft / Freund-
schaft mit einem alten 
Menschen in Uganda
beginnen und dadurch
viel bewegen.

Sie treffen sich, um ihre Ge-
schichten zu erzählen, Ideen 
auszutauschen, sich gegen-
seitig zu unterstützen, etwas 
über Jesus zu lernen und 
auch eine große, nahrhafte 
Mahlzeit zu teilen. Dieser 
Tag ist eine gute Gelegen-
heit für die Großmütter und 
-väter sich auszutauschen
und voneinander zu lernen.

Liebe Paten, Ihre Treue über 

viele Jahre, hat die Arbeit von 
ROTOM möglich gemacht und 
das Leben von Hunderten von 
älteren Menschen wurde da-
durch positiv verändert. Danke, 
dass Sie dieses Geschenk der 
Liebe gemacht haben; dieselbe 
Liebe, die Elizabeth ein neues 
Leben geschenkt hat. Ihre Liebe 
hat einigen der am meisten 
unterversorgten und vergesse-
nen Mitglieder unserer Gemein- 
schaften Hoffnung, Würde und 

Respekt wiedergegeben. Ohne 
Sie hätten wir das nie tun 
können !
Im Jahr 2011 ist Elizabeth Kiryo-
kya gestorben, aber ihre 
Geschichte machte mir die Bedürf-
nisse von Tausenden alter 
Menschen in  Uganda deutlich. 
Sie bleibt eine  Inspiration für die 
Arbeit, die ROTOM weiterhin 
leisten wird. Vielen Dank für alle 
Hilfe !

K.Mugayehwenkyi 

20 Jahre ROTOM: Die Pflege und
Würde älterer Menschen feiern

Ihre Großzügigkeit sorgt dafür, dass Seniorinnen wie Evelyn auch im Alter ein 
würdevolles und erfülltes Leben führen können.

Spendenoptionen:

Deutschland

England

Kanada

Kontakte
Kanada Deutschland Äthiopien EnglandUSAUganda

Wir bitten Sie herzlich um eine 
Sonderspende anlässlich von
20 Jahren erfolgreicher ROTOM 
Arbeit. 

Dieses Geld wird uns dabei 
helfen, eine Reihe von
Schlüsselprogrammen für die
von ROTOM unterstützten 
Seniorinnen und Senioren mit
ihren Enkelkindern zu finanzieren.

Die Pflege ist eine 
schwierige und anspruchsvolle 
Aufgabe, aber sie ist wichtig. 
Dabei muss die menschliche 
Würde bewahrt werden, ins-
besondere bei der Pflege der 
Schwächsten einer Gesellschaft. 
Seit 20 Jahren ist ROTOM seiner 
Vision treu geblieben. Die Vision 
eines würdevollen und erfüllten 
Lebens der älteren Menschen in 
Uganda. Wir führen alle unsere 
Programme so durch, dass die 
älteren Menschen mit Sorgfalt, 
Würde und Respekt in allen 
Aspekten ihres täglichen
Lebens behandelt werden. Wir 
kämpfen auch für die Gleichbe-
handlung von älteren Menschen 
auf kommunaler und nationaler 
Ebene.

Unsere Programme bieten einen
hervorragenden geriatrischen 
Gesundheitsdienst, eine gute 
Ernährung und eine verbesserte 
Einkommenssituation der älteren
Menschen. Besseren Zugang zu 
sicherem und gesünderem Wohnen.
Ein stärkeres Bewusstsein für die 
Bedürfnisse und Rechte von 
älteren Menschen und die Unter-
stützung der älteren Menschen 
bei der Erziehung der Kinder, die 
sich in ihrer Obhut befinden.
Wir sehen enorme Veränderungen
in vielen Familien und Gemeinden, 
in denen wir tätig sind. Dieser 
Erfolg ist auch Ihr  Erfolg - deshalb 
laden wir Sie ein, mit uns zu feiern !

Wenn wir in die Zukunft blicken, 
hoffen wir sehr, dass wir auch 
weiterhin nachhaltige Programme 
entwickeln, die sich positiv auf das 
Leben vieler älterer Menschen 
auswirken.

Wir bitten Sie herzlich um eine 
Sonderspende anlässlich von 20 
Jahren erfolgreicher ROTOM Arbeit.
Dies Geld wird uns dabei helfen, 
eine Reihe von Schlüsselpro-
grammen für die von ROTOM 
unterstützten Seniorinnen und 
Senioren mit ihren Enkelkindern 
zu finanzieren.  

Wir glauben fest an die
Stärkung der Altenpflege
in unseren Gemeinden und 
in ganz Uganda. Es ist 
unsere bescheidene Bitte an 
alle Freunde, die die ROTOM-
Arbeit in den vergangenen 
Jahren so treu unterstützt 
haben, dies als auch weiter-
hin zu tun.

Von uns allen bei ROTOM ein 
ganz herzliches Dankeschön! 
Wir hätten es niemals ohne 
die Unterstützung unserer
Partner, Spender und Frei-
willigen geschafft. Wir freuen 
uns auf die Fortsetzung dieser
Reise mit neuem Elan und 
Entschlossenheit, um 
für eine bessere Zukunft für 

die älteren Menschen in Uganda 
und auch für eine bessere Gesell-
schaft weltweit einzutreten.




